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Ein Sonnenstrahl reicht hin, um viel Dunkel zu erhellen. (Franz von Assisi)



Worte unseres Pfarrers
miteinander 2/2018

Unterwegs sein ist kein Sonntagsspaziergang
 
Unterwegs sein, das ist kein Sonntagsspaziergang; das Unterwegs des Pilgers 
lebt mit dem Risiko, verwundet zu werden, sich Blasen zu laufen. Ein Stein 
 gerät in den Schuh und hemmt die Schritte. Ein Stein kann vom Herzen fallen, 
im Gehen, wo sich neue Ideen, rettende Gedanken einstellen, unter freiem 
Himmel.
Wer unterwegs ist, muss mit allem rechnen, der geht das Risiko des Weges 
ein, der investiert auch körperliche Anstrengung, der wehrt sich gegen den 
kleinen Mann im Ohr, diese Stimme, die mir die Mühe des Weges ausredet: 
Bleibe zu Hause und nähre dich redlich. Was willst du hier, dreh um, such dir 
 angenehmere Ziele, tu dir das schweißtreibende Unterwegs doch nicht an ...
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Liebe Pfarrangehörige,
zu Pfingsten habe ich zehn 
Mädchen und Buben offiziell 
in die Ministrantengruppe auf-
genommen. An dieser Stelle 
möchte ich mich recht herzlich 
bei den  Erstkommunionfamilien 

für ihr Verständnis und ihre Bereitschaft 
bedanken. Ich freue mich sehr darüber, 
weil wir mit den Ministrantinnen und Mi-
nistranten unsere Sonntagsgottesdiens-
te noch feierlicher gestalten können.
Jeder Mensch kann sich fragen: Was be-
deutet der Sonntag für mich? Für uns 
Christen ist der Sonntag der „Gott ge-
weihte Ruhetag“. Denn der Wechsel zwi-
schen Arbeitstagen und Feiertag schafft 
einen Freiraum in unserem Leben. Fehlt 
dieser, geraten wir immer mehr in die 
Abhängigkeit von Verpflichtungen und 
Terminen. Es ist ja auf jeden Fall der Tag, 
an dem der Mensch nicht in erster Linie 
etwas leisten muss. Es soll ein Tag der 
Ruhe sein. 
Jemand hat gesagt: „Sonntag ist für mich 
wie ein Fenster des Himmels, er  öffnet 
sich und schenkt mir ein Stück weit 
 Pause vom Alltag, Auszeit von der  Hektik 
und Ruhe im Sturm der Zeit. Sonntags 
versuche ich alles zu lassen, was wirklich 
nicht wichtig ist. Sonntags versuche ich 
das zu tun, was sonst nicht oder schwer 
möglich ist“.
Jesus will uns die Freude am Sonntag 
nicht nehmen, sondern uns an seine von 
Gott gewollte Bestimmung erinnern: Wir 
sollen einen Tag haben, an dem wir frei 
sind von der Last der Arbeit, frei sind für 
das Gute und Schöne im Leben und frei 
sind für Gott. 
Vor uns steht nun die Ferien- und Ur-
laubszeit. Zeit für Erholung, für neue 
Erfahrungen, die das Leben verbessern 
können. Zeit, Gott zu begegnen. Über-
all, wo man ist oder wohin man reist, ist 
auch Gott. Dann darf der Rucksack ruhig 
auch einmal in der Kirche hängen.

Eine schöne Sommer- und Urlaubszeit 
wünscht 

Euer Pfarrer Severin

Einladung
zur Feier des

PATROZINIUMSFESTS
Namenstag unseres Pfarrpatrons Hl. Petrus

Freitag, 29. Juni 2018,
um 18.30 Uhr

HOCHAMT – FESTGOTTESDIENST
in der Pfarrkirche

Allen Pfarrangehörigen eine erholsame Ferien- & Urlaubszeit 
wünscht der Pfarrgemeinderat und das Redaktionsteam von „miteinander“.
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Die Freude war den Kindern und auch 
allen Familienangehörigen anzuse-
hen: Bei einem besonders schön und 
feierlich gestalteten Gottesdienst 
durften 13 Kinder am 8. April in der 
Pfarrkirche St. Peter erstmals an der 
Kommunion teilnehmen.
Mit den Taufpatinnen und Tauf-
paten wurde das Taufversprechen  
erneuert. Nach dem Gottesdienst 
gab es im Pfarrzentrum ein gemein-
sames Frühstück.

An der Erstkommunion nahmen teil: 
Hanna Amstler, Sebastian Bernroit
ner, Jakob Dicker, Adrian Haider, 
Konrad Hartl, Jessica Heidecker,  
Kirstin Heiß, Maximilian Hofer,  
Franziska Kreil, Lorena Österbauer, 
Pauline Pointecker, Jonas Renezeder 
und Julian Trnka. 

„An Leute, für die ein Besuch das 
Schönste des Tages sein kann“.
Mit diesem Motto besuchten wir, die 
Caritasgruppe St. Peter, kürzlich ehe-
malige Pfarrmitglieder in umliegen-
den Altersheimen.
Die ehemaligen Pfarrmitglieder er-
zählten über ihr Leben, wir betrach-
teten Fotos und sie interessierten 
sich über Neues in der Pfarre. Bei 
Menschen, bei denen der Geist des 
Lebens schwach und leise geworden 
ist, sprachen wir ein Segensgebet. 

Die Tätigkeiten unserer karitativen 
Gruppe beschränken sich nicht nur 
auf Alten- und Krankenbesuche.
Wir leisten auch finanzielle Unter-
stützung an Menschen in St. Peter, 
die Hilfe benötigen. Genau das ist das 

Schwierige in unserer Gesellschaft: 
zu erkennen, wer Unterstützung 
braucht. Doch für viele ist es noch 
schwieriger, sich helfen zu lassen.

Die Mitglieder der Caritasgruppe und 
Pfarrer Severin Lakomy haben  immer 
ein offenes Ohr für Hilfe suchende. 
Haben sie keine Scheu! 

Rosemarie Hartl

13 Kinder erhielten in St. Peter ihre erste Kommunion

Zeit schenken!
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Der bereits traditionelle Seniorennachmittag,  gestaltet 
vom Sozialausschuss der Pfarre, fand heuer am  
27. Mai im Pfarrzentrum statt.

Dem gemütlichen Beisammensein der Seniorinnen und 
Senioren ging eine Maiandacht mit Kranken salbung in 
der Pfarrkirche voraus. So wie in den Vorjahren war diese 
Veranstaltung gut besucht.
Dank vieler Kuchenspenden  konnten die Besucher gut 
bewirtet  werden. Alle freuen sich schon auf das  nächste 
Seniorentreffen im Pfarr zentrum. 

Freude bei den Senioren

Wer 60, 55, 45, 40, 30 oder 25 Jahre 
verheiratet ist, hat viele Erinnerun-
gen an das gemeinsame Eheleben. 
Und an das Eheversprechen: „Ich will 
dich lieben, achten und ehren alle 
Tage meines Lebens, in guten und in 
schlechten Zeiten.“

Bei einem Ehejubiläumsgottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Peter am Hart mit 
Pfarrer Severin  Lakomy  erinnerten 
sich 14 Ehepaare am Pfingstmontag, 
dem 21. Mai, an schöne, wie bewegte 

Tage. Der  Gottesdienst wurde vom 
Chor „Magnificat“ umrahmt.

Eine Kerze mit dem Motiv der Pfarr-
kirche und einem sinngemäßen 
Spruch gab es für jedes Jubelpaar als 
Andenken. Auch ein gemeinsames 
Foto darf bei so einem Anlass natür-
lich nicht fehlen.

Im Anschluss waren alle zu Kaffee 
und Kuchen in das Pfarrzentrum 
geladen und wurden dort von Pfarr-

gemeinderatsmitgliedern bestens 
umsorgt.
Die Pfarre und der Pfarrgemeinderat 
wünschen allen Jubelpaaren weiter-
hin alles Gute, viel Glück und Gottes 
 Segen, damit in fünf Jahren  möglichst 
alle wieder diesen gemeinsamen 
Hochzeitstag feiern können. 

Ihr Ehejubiläum feierten:
60 Jahre: Kreszenz und Gottfried 
Bayer, Rosa und Anton Torreiter;

55 Jahre: Martha und Jakob Ellmerer, 
Hildegard und Franz Rittberger;

45 Jahre: Ernestine und Werner 
Hoch, Barbara und Reinhard Petter, 
Margarete und Franz Rachbauer;

40 Jahre: Eva und Johannes  Fürlinger, 
Margaretha und Anton Zeilberger;

30 Jahre: Franziska und Ernst 
 Asamer, Elfriede und Josef Dachs, 
Barbara und Ignaz Kirov, Margarete 
und Karl Spitzeder;

25 Jahre: Maria und Alexander Ritt
berger.

14 Ehepaare feierten gemeinsam ihren Hochzeitstag
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Nach dem großartigen Erfolg in den 
vergangenen Jahren findet auch 
heuer wieder zu Mariä Himmelfahrt, 
am Mittwoch, dem 15. August, nach 
dem Gottesdienst um 9.45 Uhr ein 
Weißwurst-Frühschoppen im Pfarr-
zentrum statt.

Für das leibliche Wohl ist wieder 
 bestens gesorgt:
Es gibt bei diesem bereits traditio-
nellen Fest unserer Pfarre neben 
frischen Weiß würsten und Brez’n 

natürlich auch ein g’schmackiges 
Weißbier.
Der Pfarrgemeinderat und Pfarrer 
Severin  Lakomy freuen sich auf Ihr 
 Kommen!

Zu Mariä Himmelfahrt steht traditio-
nell auch der Kräuter- und Trachten-
tag mit der Segnung der selbst-
gebundenen Kräutersträußchen, 
organisiert von der Goldhauben-
Gruppe St. Peter, in der Pfarrkirche 
auf dem Programm.

Weißwurst-Frühschoppen am 15. August
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Kanzleistunden

Kanzleistunden im Pfarramt sind 
dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr 
und samstags von 8.00 bis 10.00 
Uhr.

Bibelrunde

Jeden  zweiten Montag im Monat trifft 
sich die Bibelrunde um 19.30 Uhr  
im Pfarrzentrum. 

Gut informiert

Die Gottesdienstordnung sowie die 
Verlautbarungen liegen für das 
 ganze Monat im Kircheneingang zur 
freien Entnahme auf.

Fahrzeug-Segnung

Am Sonntag, dem 8. Juli, werden nach 
dem Gottesdienst am Parkplatz vor 
dem Kirchenwirt alle Fahrzeuge wie 
zum Beispiel Autos, Motorräder, 
Fahr räder oder Roll stühle gesegnet. 

Spenden Sie bitte!
Es war uns heuer wieder nicht mög-
lich, genügend Haussammler zu 
finden. Deswegen wird die Caritas-
sammlung in unserer Pfarre wie im 
vergangenen Jahr mit Einzahlung 
durch Erlagschein bei Ihrer Bank 
durchgeführt. 

Dieser Ausgabe von „miteinander“ 
liegt ein Erlagschein bei, mit dem 
Sie Ihre Spende für die Caritas bis 15. 
Juli überweisen können. Bitte nutzen  
Sie diese Gelegenheit, Ihre Spende 
wird dringend gebraucht und ist gut 
angelegt.
Die Caritassammlung steht unter 
dem Motto „Helfen ist größer als 
wegschauen“. Gesammelt wird für 
Menschen in Not in Oberösterreich.

10 Prozent der Spenden bleiben 
bei der Pfarre St. Peter. Mit 10 Euro 
 können zum Beispiel drei Über-
nachtungen in einer Notschlafstelle 
finanziert werden, mit 15 Euro Nah-
rung und Windeln für ein Baby, mit 
20 Euro Lebensmittelgutscheine für 
Menschen in Not.

Wer seine Spende absetzen will, 
muss auf den Erlagschein Vor- und 
Zuname sowie das Geburtsdatum 
angeben. 

Wir bitten die Pfarrbevölkerung, auch 
weiterhin für die wichtigen Aufgaben 
der Caritas großzügig zu spenden. 
Danke!

Rosmarie Hartl
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GEBURTSANzEIGEN    URKUNDEN    JAHRESKALENDER    MONATSKALENDER    TASCHEN-
KALENDER    KOPIEN    DIPLOMARBEITEN    BÜCHER    SCHILDER    STEMPEL   OFFSET-
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Inh.: Katharina Santner
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Die Fatimakapelle Schardenberg, 
auch Granitene Marienburg genannt, 
ist eine Wallfahrtskapelle im Fron-
wald in der oberösterreichischen 
 Gemeinde Schardenberg.  

Zur Geschichte:
Im Fronwald – fünfzehn Minuten 
von der Pfarrkirche Schardenberg 
entfernt – stand eine alte Kapelle, 
in der der hl. Petrus und die Büßerin 
Magdalena auf einer alten  Kultstätte 
verehrt wurden. Der so genannte 
Heidenstein weist heute noch darauf 
hin. 

Zu Christi Himmelfahrt im Jahre 1939 
wurden zwei Diakone – einer da-
von, Anton Osterkorn, ein Sohn der  
Pfarre – in der Pfarrkirche Scharden-
berg von Bischof Johannes Maria 
Gföllner zum Priester geweiht.
In der Nacht davor wurde von NS- 
Arbeitsdienstlern sämtlicher Kirchen-
schmuck und -fahnen herunterge-
rissen und in den Fronwald ver-
schleppt. Am Feiertagsnachmittag 
strömte das Pfarrvolk protestartig in 

großer Zahl herbei zur  Maiprozession. 
Kurz danach kam ein trockenes 
 Gewitter, wobei ein Blitz in den Mai-
baum am Dorfplatz einschlug, so-
dass alle NS-Symbole herabfielen; 
fast gleichzeitig schlug ein Blitz in 
jene Fichte im Fronwald ein, wo die 
zerrissenen Kirchenfahnen  lagen. 
Die Menschen sahen darin ein Got-
tesurteil. 

1945 erfolgte eine Erneuerung und 
das Bild der Mutter Gottes rückte 
in den Mittelpunkt. Da die Zahl der 
 Pilger deutlich zugenommen  hatte 
und die alte Kapelle sich bald als 
zu klein erwies, beschloss man, eine 
neue, größere Kapelle zu errichten. 
1949 bis 1951 wurde die heutige 
 Kapelle nach Plänen des Linzer 
 Architekten Hans Foschum erbaut 
und 1951 geweiht. Die Muttergottes-
Statue stammt von derselben Künst-
lerhand wie das Original in Fátima, 
Portugal.

An den 13. der Monate 
Mai bis Oktober werden 

die Fatimatage gefeiert und tausen-
de Pilger kommen zum Heiligtum im 
Fronwald. 

Am 13. Oktober 2018 wollen auch 
wir aus der Pfarre St. Peter am Hart 
an diesem Fatimatag teilnehmen.
Der Bus kann für Ältere und solche, 
die zu Fuß nicht mehr ganz fit sind, 
bis zur Fatimakapelle fahren. Alle 
anderen können an der Prozession 
von der Pfarrkirche zur Fatima-
kapelle teilnehmen.  Im Anschluss 
an den Gottesdienst beim Freialtar 
gehen wir gemeinsam Mittagessen, 
das Nachmittags programm geben 
wir noch zeitgerecht bekannt. Die 
Pfarrwallfahrt findet bei jeder Witte-
rung statt.

Ich freue mich auf eine zahlreiche 
Teilnahme, wenn wir meine Heimat-
pfarre besuchen. 

Anton Zeilberger 

Pfarrwallfahrt am 13. Oktober zur Fatimakapelle in Schardenberg 

Foto: Konrad Lackerbeck - Eigenes Werk, CC BY 3.0,
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=4007088

www.raiffeisen-ooe.at     

      .com/raiffeisenooe

Unsere Frühjahrsparpalette gilt ab 01.04.2018 bis auf weiteres. Limitiertes Volumen. 

Ihr Raiffeisen Berater in Braunau, Ranshofen, St. Peter, Mining, Neukirchen, Hochburg-Ach, 
Schwand und Tarsdorf informiert Sie gerne über die Details!

M
ed

ie
ni

nh
ab

er
 u

nd
 H

er
st

el
le

r:
 R

ai
ffe

is
en

ba
nk

 R
eg

io
n 

B
ra

un
au

 e
G

en
, S

al
zb

ur
ge

r 
S

tr
aß

e 
4,

 5
28

0 
B

ra
un

au
 , 

S
ta

nd
: 0

4/
20

18

1,00 % p.a. fix

0,40 % p.a. fix

0,15 % p.a. fix

0,50 % p.a. fix

Vermögenssparbuch
36 Monate Laufzeit

Klassisches
Vermögenssparbuch
24 Monate Laufzeit

Vermögenssparbuch „Frühlings-Edition“
48 Monate Laufzeit

Vermögenssparbuch
72 Monate Laufzeit

Meine Bank

Meine Bank

Region Braunau

Region Braunau

Meine Bank

Meine Bank

Region Braunau

Region Braunau

TOP SPAR-

ANGEBOTE IM 

FRÜHLINGWIR BRINGEN IHR 
GELD ZUM BLÜHEN!
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Mit Beginn des Sommers geht für 
die Katholische Frauenbewegung 
(kfb) das Arbeitsjahr zu Ende. Wir 
 möchten einen kurzen Rückblick auf 
die vergangenen Monate geben:
Am Familienfastensonntag gestal-
tete die kfb eine Messe  unter Mit-
wirkung der Singgruppe Magnificat. 
Anschließend wurde zum Fasten-
suppenessen geladen. Die zahlreich 
erschienen Gäste konnten unter 
zwölf verschiedenen von den Mit-
gliedern des Vorstands zubereiteten 
Suppen auswählen.

Der Besinnungsnachmittag mit  Pater 
Werner Gregorschitz stand unter 
dem Motto „Gott meint es gut mit dir, 
was immer auch geschieht“.
Zahlreiche Mitglieder der kfb des 
ganzen Dekanats kamen zum 
 Dekanats-Bildungstags mit der Re-
ferentin Lydia Neuhauserer. Das 
Thema der Veranstaltung war: „Voll 
Macht zum Leben“.
Der traditionelle Naschmarkt mit 
Kaffeestube war sehr gut besucht 

und wir bedanken uns bei den  
großzügigen Kuchenspenderinnen 
und den Besuchern.
In der Osternacht  standen wieder 
von der kfb bemalte Weihwasser-
flaschen bereit. Am Osterdienstag 
 trafen sich die Frauen der kfb zum 
Eierpecken und der Jahreshauptver-
sammlung.

Den Abschluss des Arbeitsjahres 
 bildete die Muttertags-Maiandacht in 
der Pfarr kirche unter Mitwirkung der 
 Singgruppe Magnificat.

An dieser  Stelle möchten wir uns bei 
Andrea Aichberger und  allen Sänge-
rinnen und Sängern bedanken, die 
uns immer unterstützen.
Zur Verschönerung des Marienaltars 
spendete die kfb vier Hortensien-
stöcke.

Wir wünschen allen  Pfarrangehörigen 
einen erholsamen Sommerurlaub!

Anni Lechner

Gut besuchte kfb-Veranstaltungen Dank für die Ernte

Am Sonntag, dem 23. September, fei-
ern wir um 9.45 Uhr in unserer Pfarr-
gemeinde das Erntedankfest.
Bei diesem Fest danken wir nicht nur 
für eine reiche Ernte, sondern sagen 
auch „Danke“ für alles das, was wir 
zum Leben haben und brauchen.

Besonders feierlich wird jedes Fest, 
wenn alle Generationen daran teil-
nehmen. Es ist deshalb der Pfarre ein 
großes Anliegen, dass auch Kinder 
des Kindergartens und der Volks-
schule mitfeiern. 

Räume zu vermieten

Die Räumlichkeiten (Saal, Küche) im 
Pfarrzentrum können für  Vorträge, 
Konzerte, Ausstellungen sowie Fami-
lienfest angemietet werden.

Bei Interesse wenden Sie sich  bitte 
direkt an Margarethe Aichinger 
(0650/4180872). 

Jubiläums-Tröpferl 

Bereits seit einigen Jahren gibt es in 
der Pfarre St. Peter  einen eigenen 
Wein – das Petrus-Schluckerl (Weiß-
weine) und das Petrus-Tröpferl (Rot-
weine).
Zum 10-Jahr-Jubi läum des Pfarrzent-
rums im vergangenen Jahr wurde ein 
neuer Wein, das Jubiläums- Tröpferl, 
gekeltert. Den weißen Cuvée gibt es 
so wie alle anderen Weine einzeln 
bzw. in  schönen Geschenkpa-
ckungen zu kaufen.
Die Weine sind bei Margarethe  
Aichinger (Tel. 0650/4180872)  
erhältlich.

ERWIN KREIL
AUTOHAUS

www.autohaus-erwin-kreil.at
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Wir möchten uns noch einmal recht 
herzlich für den zahlreichen Besuch 
bei unserem heurigen Frühjahrs-
konzert, das zum Thema „Meine 
 kleine Welt“ stattfand, bedanken.
Das Konzert stand dieses Jahr 
ganz im Zeichen der Stabübergabe 

 unseres scheidenden Kapellmeisters 
Erwin Kreil an Johanna Forster.

Das vielseitige Konzertprogramm 
wurde mit dem Marsch „Dixie King“ 
eröffnet und beinhaltete Stücke wie 
„Jesus Christ Superstar“, „Alles Polka“ 
sowie das von Erwin Kreil arrangierte 
Medley Michael Jackson vs. Prince.
Das Highlight des Abends war sicher-
lich „Mercy, Mercy, Mercy“ von Josef 
Zawinul, das von mehreren Solisten 
und einer Band begleitet wurde.

Einen grandiosen Erfolg konnten wir 
am 28. April in der  Mehrzweckhalle 
in Burgkirchen erzielen. Unsere ge-

brachte Leistung wurde im Zuge  
der Konzertwertung von einer drei-
köpfigen Jury mit Gold ausgezeich-
net. Seit heuer gibt es ein neues 
Bewertungssystem, wobei „Teilge-
nommen“, „Bronze“, „Silber“ und 
„Gold“ in Abhängigkeit von der ge-
zeigten Leistung erreicht werden 
kann. Somit gab es einen gelunge-
nen Auftakt für unsere neue Kapell-
meisterin.

Weiter geht es bei uns mit der 
Vorbereitung für die kommenden 
 Musikfeste in Mettmach am 9. Juni 
und Eggelsberg am 16. Juni.

Musikverein St. Peter

Gold für den Musikverein

Am 14. April wurden im Pfarrzentrum 
die Trachten der Nähkurse präsen-
tiert. 17 Damen haben mit Freude 
an den Kursen teilgenommen. Voll 
Stolz konnten sie ihre Fest trachten, 
Dirndl- und  Trachtenkleider, Blusen 
und  Röcke vorführen. Vielen Dank 
gilt den zahlreichen Besuchern aus 
Nah und Fern.

In der Kirche von Schloss Hagenau 
fand am 17. Mai wieder die gemein-
same Maiandacht von Singgemein-
schaft und Goldhauben-, Perlhau-
ben- und Kopftuchgruppe statt. 

Die Mitgliederversammlung der 
Goldhaubengruppe wurde am 22. Mai 
abgehalten. Als  Ehrengäste konnten 
Bürger meister Robert  Wimmer und 
Bezirks-Goldhauben obfrau Konsu-
lentin  Friederike Knechtl begrüßt 
werden.

Schriftführerin Brigitte Ebner und 
Kassierin Maria Hütter wurden mit 
der Silbernen Ehrennadel der Gold-
hauben-Gemeinschaft für ihre mehr 

als zehnjährige Tätigkeit ausgezeich-
net. Bereits im Herbst 2017 erhielt 
Obfrau Gabriele Hartl die  Goldene 
Ehren nadel für die zehnjährige Ob-
frauentätigkeit.

Das Sonnwendfeuer der Gold
haubengruppe findet am Freitag, 
dem 22. Juni, ab 19.00 Uhr beim 
Pfarrzentrum statt.
Die ganze Bevölkerung ist recht 
herzlich eingeladen.

Viel Freude mit den selbstgenähten Trachten 
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Ministranten starten neu
Der Start der neuen Ministranten-
Gruppe erfolgte am 12. Mai mit einer 
Ministranten-Rallye.

Nach einigen Proben wurden die 
 Ministranten zu Pfingsten in den 
 offiziellen Dienst angenommen.

Das Ministrieren ist natürlich eine 
sehr ehrenvolle und  wichtige Auf-
gabe, doch es wird nicht die  einzige 
Aktivität der Minis sein.
Wir haben viel vor mit ihnen: Am  
15. Juni gibt es ein Grillfest. Es folgen 
ein Zeltabend, Eis essen, Ausflüge 

und vieles mehr.

Wir laden je-
des Kind ab der  
2. Klasse Volks-
schule herzlich 
ein, Teil dieser 
Mini-Gruppe zu 
werden.

Wenn ihr Lust 
auf neue Be-
kanntschaften, 
eine  aufregende 

Zeit mit  vielen  tollen Aktivitäten 
habt und Teil  dieses Neustarts sein 
 möchtet, dann meldet Euch bei uns 
(Kontakt: 0676/5736668)!

Der Neueinstieg in die Mini-Gruppe 
ist jederzeit möglich. Wir freuen uns 
auf Euch!

Dein Mini-Team mit:

Sylvia Hofbauer, Rosemarie Hartl,
Maria Hütter und Maria Renezeder

Kinderchor begeisterte bei der Muttertagsmesse
Am 13. Mai feierten wir die Mutter-
tagsmesse in der Pfarrkirche.
Musikalisch untermalt wurde dieser 
auch heuer vom Kinderchor unter 
der Leitung von Magdalena Huber.
Die Kinder sangen sich in die Herzen 
der Kirchenbesucher, die es mit kräf-
tigem Applaus dankten.

Wer schon zur Schule geht,  
gerne singt und ebenfalls beim 
 Kinderchor mit dabei sein will, kann 
sich unter der Telefonnummer 
0680/2322744 (am besten abends 
ab 19 Uhr) gerne an Magdalena  
Huber wenden.
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Jungschar bastelte in Wald Mandalas
Die Jungschar war im Frühling wieder 
sehr aktiv. Bei uns war und ist immer 
etwas los. Begonnen haben wir nach 
dem Fasching wieder mit dem Palm-
buschenbinden.
Das ist für alle  Kinder und für die 
Firmlinge immer eine besondere 
Aufgabe. Mit  großer Begeisterung 
 binden sie schöne Palmbuschen.

Auch das Gestalten der Muttertags-
Messe war ein  wichtiger Programm-
punkt. Alle Kinder waren beim 
 Blumenbasteln eifrig dabei. 

Besonders gerne sind unsere  Kinder 
in der Natur. In der letzten Jung-
scharstunde waren wir im Wald 
und haben aus verschiedenen  

Naturmaterialen verschiede Manda-
las gebastelt. Die Jungscharkinder 
hatten danach einen großen Hunger, 
den wir natürlich mit einem Picknick 
im Garten gestillt haben.

In den Ferien werden wir keine  Pause 
machen. Unsere Themen bleiben 
in der Natur, wir werden noch den  
Motorikpark besuchen und eine 
Wanderung an der Mattig steht auch 
wieder an.

Jedes Kind, das Lust hat mitzu-
machen, kann sich jederzeit bei uns 
melden.

Auf Euer Kommen freuen sich
Ute Graf und Karin Ortner
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Wir sind auf der Suche nach neuen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
unsere Spielgruppen.
Unsere Gruppen treffen sich einmal 
wöchentlich für ein bis zwei Stunden 
im Spielgruppenraum des Pfarrzent-
rums.
Wer neue Kontakte knüpfen möchte 
und Freude an der Arbeit mit  Kindern 
hat, mit ihnen und ihren Eltern 
 spielen, basteln, tanzen und singen 
mag, ist bei uns genau richtig.

Wir würden uns sehr über weitere 
Unterstützung freuen, um auch in 
Zukunft im Ort Spielgruppen und di-
verse Veranstaltungen für  Kinder und 
Jungfamilien anbieten zu  können. 

Gerne kann man in unsere Spiel-
gruppen hineinschnuppern:
jeden Montag von 8.30 bis 9.30 Uhr, 
jeden Dienstag von 8.30 bis 10.00 
Uhr und jeden Freitag von 9.00 bis 
10.00 Uhr.

Zu Ostern wurde fleißig gebastelt 
und auch Osterweckerl haben wir 
gebacken.

Im April fand unser 2. Kinderwaren-
basar statt und im Herbst wird ein 
weiterer Basar angedacht.
In der letzten Schulwoche werden 
wir wieder unser Sommerfest mit 
den Spielgruppenkindern und Fami-

lien veranstalten. Wir freuen uns jetzt 
schon auf ein nettes, gemütliches 
Fest.

Weitere Informationen bekommt Ihr 
bei Sylvia Hofbauer (0699/12523643 
oder sylviahofbauer@hotmail.com), 
Anna Pointecker oder Sandra 
 Pointecker.
Wir wünschen allen einen schönen 
Sommer!

Anna, Sandra und Sylvia

Spielgruppe sucht neue Mitarbeiter 
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Gottesdienste

Sonntag 09.45 Uhr
Mittwoch  18.30 Uhr
Samstag  18.30 Uhr
2. und 4. Samstag im Monat in St. Peter
April - Oktober 1. Samstag im Monat in Bogenhofen

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe von „mitein-
ander“ ist am Freitag, dem 17. August 
2018.

Aktuelle Fotos und Berichte
aus unserer Pfarre finden Sie auch 
auf der Homepage:
www.dioezese-linz.at/stpeter-hart

FORELLENZUCHT PETER HARTL
A-4963 ST.PETER AM HART, HAGENAU 50
Tel.07722/84470, Fax 07722/84470-4
E-Mail: Hartl.Forellen@gmx.at

Jonas
Baumgartner
Oberreikersdorf 53
getauft am
15.04.2018

Raphael
Schmidinger
Peterfeld 1
getauft am
13.05.2018

Taufe
Die jüngsten Christen von St. Peter 

Maria & Wolfgang
Sattlecker
Spraid 1
am 05.05.2018

Hochzeit
Den Bund der Ehe
haben geschlossen

Grafiken: Factum / ADP; In: Pfarrbriefservice.de

Helmut Lechner 
Burgstall 23
am 21.03.2018

Kreszenz Ranftl 
Bogenhofen 79 
am 30.03.2018

Franz Georg 
Aigner
Luisenhöhe 14
am 09.04.2018

Franz Mühlberger 
St. Peter/Hart 47
am 23.05.2018

Verstorben
In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen 

Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe!
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22.06. 19.00 Uhr Pfarrzentrum Sonnwendfeuer
29.06. 18.30 Uhr

19.15 Uhr
Pfarrkirche
Pfarrzentrum

Patrozinium: Festgottesdienst
Treffen der Lektoren, der Kommunionhelfer, der Messnerinnen
und der Zechpröbste

08.07. 10.30 Uhr Platz vor Kirchenwirt Fahrzeug-Segnung 

15.08. 09.45 Uhr
ab 10.45 Uhr

Pfarrkirche
Pfarrzentrum

Festgottesdienst zum Fest Maria Aufnahme in den Himmel
Trachten- und Kräutertag der Goldhaubengruppe St. Peter
Weißwurst-Frühschoppen
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Seit 111 Jahren Ihr zuverlässiger Partner!

24-Stunden-Telefon: 0664/100 55 71
Wir sind immer für Sie da!
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